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I. Grundlegende Bestimmungen  
 
Für Rechtsgeschäfte und rechtsgeschäftliche Handlungen mit Christian Ferreira de Vasconcellos, 
Engelthaler Str. 45, 60435 Frankfurt am Main (im Folgenden „Anbieter“ genannt) gelten die 
nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Von diesen Bedingungen abweichende 
Geschäftsbedingungen des Kunden finden keine Anwendung. Gegenbestätigungen des Kunden unter 
Hinweis auf seine eigenen Geschäfts- bzw. Einkaufsbedingungen wird ausdrücklich widersprochen. 
Abweichungen hiervon bedürfen der schriftlichen Bestätigung durch den Anbieter. 
Verbraucher im Sinne der nachstehenden Regelungen ist jede natürliche Person, die ein 
Rechtsgeschäft zu einem Zwecke abschließt, der weder ihrer gewerblichen noch selbstständigen 
beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden kann.  
 
Dieses Angebot richtet sich ausschließlich an Unternehmer. Mit Verbrauchern führt der Anbieter keine 
Geschäfte durch. 
 
  
II. Vertragsschluss 
 
Vertragssprache ist Deutsch. Der vollständige Vertragstext wird beim Anbieter nicht gespeichert. Vor 
Absenden der Bestellung über das Onlinesystem können die Vertragsdaten über die Druckfunktion des 
Browsers ausgedruckt oder elektronisch gesichert werden. Nach Zugang der Buchung beim Anbieter 
werden die Daten, die gesetzlich vorgeschriebenen Informationen bei Fernabsatzverträgen und die 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen dem Kunden nochmals per E-Mail übersandt. 
 
Bei Angebotsanfragen, die z.B. an den Anbieter übermittelt werden, erhält der Kunde alle 
Vertragsdaten im Rahmen eines verbindlichen Angebotes per E-Mail übersandt, welche der Kunde 
ausdrucken oder elektronisch sichern kann.  
 
Das Angebot des Anbieters im Internet stellt kein verbindliches Angebot zum Abschluss eines 
Dienstleistungsvertrages dar. Vielmehr ist es als Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes zu 
verstehen. 
 
Sie können Ihr Angebot auf folgenden Wegen abgeben: per Telefon oder Fax, schriftlich, per E-Mail 
oder über das auf der Website des Anbieters integrierte System. 
 
Mit dem Absenden der Buchung geben Sie ein verbindliches Angebot beim Anbieter ab. Insofern Sie 
daraufhin eine automatische E-Mail über den Eingang Ihrer Buchung erhalten, ist dies keine Annahme 
des Angebotes und führt nicht zum Vertragsschluss. 
 
Der Vertragsschluss erfolgt dann durch eine persönliche Bestätigung des Anbieters. Diese kann auch 
in einer konkludenten Erklärung, wie z.B. in der Mitteilung über die Bearbeitung bzw. zusenden von 
Kursunterlagen bestehen.  
 
Sollten Sie binnen 7 Werktagen keine persönliche Bestätigung erhalten, sind Sie nicht mehr an Ihr 
Angebot gebunden. Gegebenenfalls bereits erbrachte Leistungen werden in diesem Fall unverzüglich 
zurückerstattet. 
Nähere Informationen zum Datenschutz erhalten sie hier: https://www.schematherapie-rhein-
main.de/datenschutz/  
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III. Preise 
 
Die in den Angeboten aufgeführten Preise stellen Brutto-Endpreise dar. Erfolgt die Bestellung 
außerhalb von Deutschland, fallen eventuell zusätzliche Steuern an, die allerdings nicht an den 
Anbieter zu entrichten sind.  
 
 
IV. Zahlungsbedingungen, Rücktrittsrechte, Säumnisse 
 
Rechnungen werden sofort zur Zahlung fällig. Zahlungsweisen können Sie beim Bestellvorgang 
auswählen. Standardmäßig wird SEPA-Lastschrift als Zahlungsweise eingestellt. 
 
Geschlossene Verträge sind verbindlich. Eine Stornierung ist grundsätzlich nicht möglich. Verpasst der 
Kunde die Veranstaltung gleich aus welchem Grund hat er keinen Anspruch auf Rückzahlung der 
Vergütung oder auf Teilnahme an einer neuen Veranstaltung. 
 
 
V. Leistungen des Anbieters, Durchführungsbestimmungen, Fortbildungspunkte 
 
Lehrveranstaltungen werden stets durch qualifizierte Dozenten in geeigneten Räumen ausgerichtet. 
Ein Anspruch auf einen bestimmten Dozenten besteht nicht. Dieser wird vom Anbieter festgelegt und 
kann von diesem auch gewechselt werden. Die Kurse werden stehts nach den anerkannten Regeln der 
Zunft durchgeführt. Eine weiterführende Verpflichtung des Anbieters ergibt sich nicht. 
Veranstaltungen werden in der Regel durch geeignete Unterlagen und Handouts unterstützt. Diese 
händigt der Anbieter dem Kunden entsprechend aus. 
 
Die entsprechenden Fortbildungspunkte sind selbstverständlich an die vollständige Zahlung der 
Kursgebühr und die vollständige Teilnahme an der Weiterbildungsveranstaltung gekoppelt.  
 
 
VI. Absage und Ausfall der Lehrveranstaltung, Schadensersatz 
 
Der Anbieter ist berechtigt, vom Vertrag aus wichtigem Grund zurückzutreten. Solche wichtigen 
Gründe sind z. B. wenn nicht genügend Anmeldungen für den Kurs vorliegen oder eine Erkrankung 
bzw. sonstige Verhinderung des Dozenten. In diesem Fall wird der Anbieter bereits geleistete 
Zahlungen vollständig binnen 14 Tagen zurückgewähren. Weitere Ansprüche des Kunden wegen des 
Rücktritts z. B. auf Schadensersatz sind in diesem Fall ausgeschlossen. 
 
 
VII. Gewährleistung und Garantie 
 
Der Anbieter gibt selber keine Garantie. Gewährleistung ist bei Dienstverträgen ausgeschlossen. 
 
 
VII. Haftung  
 
Der Anbieter haftet nur bei grober Fahrlässigkeit und Vorsatz. Nicht als grobe Fahrlässigkeit 
einzustufen sind Schäden, welche durch Computerausfälle und Übertragungsstörungen bei E-Mail-
Versand oder durch Computerviren verursacht worden sind. Der Anbieter trifft durch geeignete Anti 
Virus-Software hiergegen Vorkehrungen. 



Die Haftung bei leichter Fahrlässigkeit gilt ausschließlich im Falle der Verletzung von Hauptpflichten. 
Hierbei wird die Ersatzpflicht des Anbieters auf 5 000,00 Euro begrenzt, wenn nicht gesondert und 
schriftlich ein höherer Betrag vereinbart wird. 
 
 
VIII. Urheberechte, Aufnahmen in der Veranstaltung 
 
Sämtliche begleitende Unterlagen und Inhalte der Veranstaltungen unterliegen soweit möglich dem 
deutschem Urheberecht. Sie sind nur zum persönlichen Gebrauch bestimmt. Es ist insbesondere 
verboten, diese Unterlagen ohne schriftliche Genehmigung des Anbieters zu vervielfältigen, zu 
verbreiten, öffentlich zu machen, zu verkaufen oder sonstwie unerlaubt zu nutzen. 
 
Ton- oder Bildaufnahmen bzw. Videomitschnitte -ganz oder teilweise- sind in den Veranstaltungen 
untersagt.  
 
 
IX. Erfüllungsort und Gerichtsstand 
 
Es gilt deutsches Recht unter Ausschluss UN-Kaufrechts. Erfüllungsort für alle Leistungen ist der 
Geschäftssitz des Anbieters. Gerichtsstand für alle Streitigkeiten ist der Geschäftssitz des Anbieters. 


